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Baſſermanns Rede
ſeiner bereits erwähnten Duisburger Rede führte

e rmann über die Entwickelung des Zentrums
a

ſolgendes aus ügieber den ich allezeit für einen guten Politiker
babe war hingegangen An ſeine Stelle trat Spabn

gehallenehels Gleiſen den Zentrumswagen zu führen ſuchte
der in ſam Erzberger und von der Zeit an beginnt die
Dann ode Erzberger Wir ſehen ganz genau wie der
Belnß Spahns ſchwindet und der Erzbergers ſtärker wird
Firſn da ab tritt verſtärkt in die Erſcheinung ein Moment
d n Webikampfe nicht genügend geklärt worden iſt die

ten Das Diätengeſetz hat man um acht Tage zu früh
DiKfentlicht Das hatte zur Folge daß das Kolonialomi
verheedie Bahn Kubub Keetmanshoop und die Entſchädigung
du Quſiedler nicht angenommen wurde Hätte man erſt nach
e dritten Leſung dieſer Fragen das Diätengeſetz eingefübhrt

Abſtimmung in dieſen wichtigen Fragen eine andere
Aber nun koſtete die Abweſenheit 20 und da

men an den Sitzungen die bayriſchen Zentrumsbae ordneten teil die früher überhaupt nicht da waren was
herdings auch nicht geſchadet hat Nicht für Spahn ſondern
Fir Erzberger waren dieſe Abgeordneten da Unter dieſen Ein
Küſſen und unter Mitwirkung der dreißig Zentrumsbayern iſt
Im 13 Dezember auch die Ablehnung der Kredite für Südweſt
Aſoigl Die ſchöne glänzende Stellung war aufs Spiel geſ tzt
nd man hatte ſich das Ungtücklichſte herausgeſucht den Eingriff
u die Kommandogewalt des Kaiſers Das Zentrum hatte
nicht geglaubt daß die Regierung Ernſt machen werde Jm
großen und ganzen hatte Fürſt Bülow ja immer nachgegeben

geweſen

nd dann halte man auch damit gerechnet daß im Staats
miniſterium ſo zentrumsfreundliche Leute ſitzen wie Miniſter
v Studt und geglanbt daß es immer ſo bliebe wie es war
Im Zentrum muß es ja nach dem 13 Dezember nicht gar ſo
ruhig zugegangen ſein wenn die Blätter richtig berichten
Denn da ſitzen auch noch Leute die mit der Aera Erzberger
ſicht einverſtanden ſind So baben ſich Verhältniſſe entwickelt
die dahin führten daß Erzberger geſtern in dem Berliner
Prozeſſe wegen Entwendung von Aktenſtücken als Zeuge nicht
vereidigt worden iſt Das iſt auch eine hübſche Entwicklung
von einem Parteiführer

In derſelben Rede ſagte Baſſermann über die künftigen Auf
gaben des Reichstags nach der Köln Ztg noch folgendes

Dann noch einige Worte über das Programm der
Tage über das was geſchehen ſoll Jch meine

ſolche Wahlreſultate das Aufhören des Vormarſches der
Sozialdemokratie die Tatſache daß wir heute in ſozial
demokratiſchen Blättern leſen können daß nicht nur Mitläufer
ihnen abhanden gekommen ſind ſondern daß organiſierte Arbeiter
ins andere Lager abgeſchwenkt ſind das gibt zu denken Das
muß uns veranlgſſen daß wir nun mit erneuter Kraft uns an
die Arbeiterkreiſe ſelbſt mit unſerer Politik wenden
Zweitens das Zentrum iſt nicht mehr ausſchlaggebend heute
haben die konſervativen und liberalen Gruppen eine Mehrheit
don 220 bis 230 Stimmen Drittens wir Nationalliberale
Jaben ſeit 1898 trotz ſchwieriger Zeiten trotz Zolltarif und
Reichsfinanzreform um 700,000 Stimmen zugenömmen ein Be
vels der Lebensſähigkeit unſerer Partei und ein Zeichen daß
durch weitere Arbeit große Gebiete noch für uns zu erobern
und Dieſe Entwicklung ſtellt ſelbſtverſtändlich der Politik der
Parteien der neuen Mehrheit neue Aufgaben Es ſſt vieles
was in Frage kommt Ueber Soziaipolitik hat ſich ja der
Reſchskanzler in verſchiedenen Schreiben an Verbände aus
leſprochen Es wird das wichtigſte ſein daß wir Sozial
reſorm pflegen denn mit ihr kommen wir an die Herzen der
Arbeiter heran lebhafter Beifall mit ihr können wir Tauſende
von Arbeitern zurückgewinnen die abſeits gegangen waren
Aer Kaiſer und der Reichskanzler haben verſchiedentlich kund
Meeben daß die Sozialreform nicht ſtille ſtehen ſoll Es iſt gut
daß die Regierung das anerkennt Und ich habe nur mit Be
Dern geleſen wie jüngſt eine Körperſchaſt ſich äußerte die
So lalreform müſſe jetzt einmal ſtille ſtehen und man ſolle polizet
he Nepreſſivmaßregeln einführen Wenn ein Zeitpunkt dazu
mareignet iſt dann iſt es der jetzige Mit dem jetzigen Wahl
echt kommen wir weiter Unſer deutſches Volk iſt langmütig

ſieht lange zu und läßt Entwicklungen zu die unerfreulich ſind
n aber erwacht auch der deutſche Michei und ſchlägt mit der
le drein wie bei dieſer Wahl Und deshalb wollen wir an
ein Wahlrecht nicht rütteln laſſen Jch habe mich immer

en Sozialiſtengeſetze und Buchthausgeſetzed ueſprochen und ich meine dieſe Wahlen haben dieſer meiner
oliit recht gegeben Die Sozialdemokratie kann man nicht be
in vfen mit kleinlichen Poltzeigeſetzen die muß man bekämpfen

Belehrung Genau ſo opferwillig wie die Sozial
wokratte muß das Bürgertum ſein Die Abſchließung die
Nach in bürgerlichen Kreiſen gegenüber dem Arbeiterſtand
ar handen iſt muß fallen Lebbafte Zuſtimmung Die
de eiter ſind vollberechtigt wie jeder andere
t ſche Bürger Wenn dieſes Bewußtſein in die deutſche
delterſchoft hineingetragen wird aus dem Bürgertum heraus
un im Bürgertum die Opferwilligkeit allgemein wird dann

en mir nicht bange um die Niederkämpfung der Sozial
on atie dann brauchen wir dazu keine Sozialiſten und Zucht
Se be das macht das Bürgertum aus eigner Kraft
Sie ohne Hilfe der Polizei wollen wir das tun
Se miſſche Zuſtimmung Auch noch abſeits ſtehende Kreiſe

gen unter dem großartigen Eindruck dieſer Wabl daß das
irre We Bürgertum die Sozigkdemokratie ans Städten und Be

die ihr dauernd verfallen waren hergusgeworfen hat ſich
dolit Wir treten auch in dieſe Reihen und wollen mit der
leſen gar Gleichberechtigung im bürgerlichen Leben
t e dampf mitſühren So laſſen Sie uns ſtreiten und da
Veſſ a nicht bange um die Zukunft Deutſchlands Rauſchender

0R be andere große Ziele Wir haben ein vortreffliches
eine amt des Jnnern und einen vortrefflichen Staats

Jöm r den Grafen Poſadoweéky einen ſozial denkenden Mann
v erwieſen ſeine Geſetze zum Teil von anderen Miniſtern
wie d ſert Er müßte ſeine Geſetzgebung ſo machen können
Viniſter ſie machen will und nicht wie einzelne preußiſche
würde ſie machen möchten Wenn das der Fall wäre dann
wie auch nicht dem Heichetag ein ſo verpfuſchies G ſetz

as über die Bexrufsvere ine vorgelegen haben Das
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wird jetzt im Reichstage ausgeſprochen werden Die erſte
Tat des Reichskanzlers möge ein freiheitliches Berufs
vereſnsgeſetz ſein Jn Fetzen iſt jenes Geſetz vor der Auflöſung
der Regierung vor die Füße geworfen worden Jch hoffe daß
ſie jenen Entwurf nicht mehr bringen wird Seit langem
fordern die Nationalliberalen ein freiheitliches Verein s
und Verſammlungeéegeſetz wie es z B in Baden
ſchon beſteht ohne daß dadurch die Sozialdemokratie größer ge
worden iſt als in anderen Staaten Alle Maßregeln die dahin
ausgelegt werden können daß man durch Polizeigeſetze die frei
beitliche Bewegung einſchränken will können ja nur den Gegnern
der ſtaatlichen Einrichtung nützen das iſt Agitationsſtoff für
die Sozialdemokratie Dadurch wird die Agitation in die
Fabrikſäle getriehen während doch eine offene Aus
ſprache wünſchenswert iſt Aus der letzten Wahlbewegung
habe ich gehört daß in Sachſen die nationalen
Fabrikanten in jede Verſammlung gingen und dort
den Genoſſen und ſozialdemokratiſchen Kandidaten entgegen
traten und daß gerade dadurch die Genoſſen ſtutzig
wurden daß ſie die Dinge von dieſer Seite in anderer Belench
tung ſahen Dann iſt zu fordern ein Geſetz über Arbeits
kammern die gemeinſchaſtliche Vertretung von Arbeitgebern
und Arbeitnehmern Dies iſt auch ein Teil der früheren Bot
ſchaft des Kaiſers auch dieſes Wort iſt bis heute nicht eingelöſt
worden Noch andere Reformen ſind dringend Der Staat
muß mit Energie an die Regelung der Gehaltsfrage der
Beamten und Unterbeamten herangehen Dann kommt das
ganze Gebiet der Juſtizreform die Reform des Straf
prozeſſes die Einführung der Berufung Es iſt unbedingt not
wendig daß das Reichsjuſtizamt da einmal vorwärts macht
Dann die Reform der Zivpilprozeßordnung Auch unſerm
Beamtentum müßte einmal der Gedanke mehr in Fleiſch
und Blut übergehen daß wir in einem modernen Stagte leben
in einem Staate in dem alles vorwärts drängt Da müſſen
auch die Beamtenorganiſationen mitgehen Der langſame Be
trieb die langſome RRechtſprechung müſſe geändert werden Auch
der verletzende Ton der vielfach im Verkehr mit dem Bürger
tum herrſcht iſt geſtern im preußiſchen Abgeordnetenhauſe mit
Recht getadelt worden Mit Herrn v Studt allein können
wir es wirklich auf die Dauer nicht machen aroße Heiterkeit
und Beifall und wenn er noch ſo ſehr durch Bremserlaſſe auf
die Verminderung der Lehrerzahl hinwirkt während wir doch
mehr Lehrer brauchen Es iſt unfaßlich wie an höherer
Stelle ſolche Anſchauungen herrſchen können Dadurch
werden auch Stimmungen im Volke ausgelöſt und das ſollte
vom Reichskanzler bei ſeiner Reformarbeit mit herangezogen
werden

uW VWäÖÜÖDeutſ ches Reich
Hof und Perſonalnachrich en

Jm Hotel Kaiſerhof in Wiesbaden in dem Herr
v Podbielski logiert hat geſtern auch Herr v Tippels
kirch aus Großlichterfelde der Teilhaber der bekannten Tropen
ausrüſtungsfirma in Berlin Wohnung genommen

Kaiſer Wilhelm in Wilhelmshaven
Der Kaiſer begab ſich geſtern um 11 Uhr in Wilhelmshaven

nach dem Exerzierſchuppen wo die Vereidigung von
900 Rekruten erfolgte Nach einer Rede des Geiſtilichen hielt
der Kaiſer eine kurze Anſprache Die Feier ſchloß mit einem
von Konteradmiral Kindt ausgebrachten Hoch auf den Kailſer
Jm Anſchluß an die Rekrutenvereidigung nahm der Kaiſer
militäriſche Meldungen entgegen und begab ſich ſodann ins
Offizierskaſino zu einem Frühſtück an dem das Gefolge die an
weſenden Admirale und die Offiziere der an der Vereidigung
beteiligt geweſenen Marineteile teilnahmen

Die Präſidentenwahl im Reichstag
Wie die Saale Ztg bereits geſtern abend in einem Teile

ihrer Auflage mitteilte wurde zum Präſidenten des Reichstags
Graf Stolberg ikonſ mit 214 Stimmen gewählt Der vom
Zentrum für den Poſten des Präſidenten präſentierte Abg Spahn
erhielt nur 164 Stimmen Zum erſten Vizepräſidenten wurde
gewählt der Nationalliberale Paaſche mit 209 Stimmen
2 Stimmen fielen auf Liebermann v Sonnenberg 1 auf Kor
fanty 1 auf Graf Bothmer 1 auf Dr Spahn 1 auf Bebel
Zum zweiten Vizepräſidenten des Reichstages wurde
mit 205 von 379 Stimmen der Abg Kämpf von der Freiſinnigen
Volkspartei gewählt 166 Stimmen waren ungültig 8 zer
ſplittert Das Zentrum wurde alſo vom Präſidium aus
geſchloſſen Siehe Parlamentsbericht

Der neue Präſident Udo Graf zu Stolberg Wernigerode
vertritt im Reichstage den oſtpreußiſchen Wahlkreis Lyk Oletzko
Johannisburg Geboren am 4 März 1840 in Berin ſindlerte
er zunächſt Staatswiſſenſchaften an der Univerſität in Halle und
nahm dann als aktiver Militär an den Feldzügen von 1866 und
1870,71 teil Später wurde er Landrat und beteiligte ſich als
Mitglied des ſchleſiſchen Provinziallandtages und des Provinzial
ausſchuſſes an den Verwaltungsarbeiten dieſer Provinz Jm
Jahre 1891 wurde er als Over Präſident nach Oſtpreußen be
rufen aus dieſer Stellung ſchied er 1895 wieder aus Er iſt
Mitglied des Herrenhauſes und gehötte dem Reichstage bereits
in den Jahren von 1877 bis 1881 ſowie 1884 bis 1893 und ſeit
1895 an Jn der letz en Legislaturperiode bekleidete er das
Amt des erſten Vizepräſidenten

Bei Beſprechung der dentſchen Throurede
ſagt das Wiener Fremdenblatt Diejenigen fremden
Beurteiler die ſich beeilt haben den Ausfall der Wahlen ten
denziös als einen Sieg des Chauvinismus hinzuſtellen werden
geſtehen müſſen daß die Thronrede zwar ein vollkräft ger Ans
druck des Nationalgefühls aber vor allem eine Verkndigung
der Einigkeit von Kaiſer und Nation und ein Aufruf zur Arbeit
für das Wohl aller iſt Das Neue Wiener Tagblatt
ſührt ans Aus der Thronrede könt als Leitmoriv die Genng
tuung über den Sieg der natſonalen Forderungen und damit
zugleich über die ſozialdemokratiſchen Verlune Die Oeſter
reichiſche Volkszeitung ſchließt ihre Ausführungen wie
folat Jn der faſt eidlichen Erklärung des deutſchen Kaiſers daß
an die verfaſſangsmäßigen Rechte nicht gerührt werde in der
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keinen Stillſtand erfahren ſolle und in der ruhigen Verſicherung
daß der Friede auch weiter den Fleiß des deutſchen Volkes
ſchützen werde liegt der Kern und die Bedeutung der Thronrede
ſie kann in die Worte zuſammengefaßt werden Freiheit
Friede Wohlfahrt Das Vaterland ſagt der rai
ſonierende Teil der Thronrede ſeſ mehr retroſpektiver Natur er
vermeide Prophezeiungen und Verſprechungen für die Zukunft
Das Extrablatt weiſt beſonders auf die ſcharfe poſemiſche
Spitze gegen die Sozialdemakratie hin Das Deuntſche
Volksblatt bemerkt die Thronrede ſtelle ſich als ein außer
ordentlich geſchickt abgefaßtes Dokument dar das das deutſche
Volk mit lebhafter Freude begrüßen könne

Prof Quidde über die liberale Einigung
Jn Frankfurt a M hielt Prof Quidde eine Rede worin er

u a folgendes ausführte Das nächſte was geſchehen muß iſt
die Förderung der liberalen Einigung Der liberal
demokratiſche Block hat in Bayern im allgemeinen ſeine Feuer
probe beſtanden Der Gedanke der Einigung bricht mit
elementarer Gewalt aus der Wählerſchaft hervor Jn Ober
bayern gibt es bereits ſechzig Vereine die auf der Grund
lage des Blockprogramms ſtehen und auf der oberbayeriſchen
Kreiskonferenz wurde jüngſt mit Enthuſiasmus der Ge
danke vertreten daß auch im übrigen Reich die Verſchmelzung
in gleicher Weiſe erfolgen müſſe Daß das nicht geht iſt klar
Die Haltung der preußiſchen Nationalliberalen in der Schul
frage ihrer Reichstagsfraktion bei der Finanzreform und dem
Kardorffſchen Rechtsbruch machen ein Zuſammenwirken unmög
lich Zuſtimmung trotz des jungliberalen Verjüngungsbades
Man mag den Spielraum für individuelle Meinungsverſchieden
heit noch ſo weit ziehen mit dem Herrn von Heu können
wir Demokraten nicht in einer Partei ſitzen Zuſtim
mung Jn Süddeutſchland ſind wir in mancher Beziehung
darin beſſer daran Wenn wir weiter kommen wollen müſſen
wir da anknüpfen wo wir vor der Auflöſung abgebrochen
haben Lebhafter Beifall Die dreti linksliberalen Gruppen
müſſen im Reichstag als Einheit auftretenStürmiſche Zuſtimmung Das iſt ein Fortſchritt der ohne
weiteres erreichbar iſt wir wollen aber nicht die alte Partei
organiſation fortwerfen Die Teilung in verſchiedene Gruppen
iſt eine Wirkung deutſcher Eigenart die der Jndividnalität
freien Spielraum gibt Was wir brauchen iſt eine größere
Duldſamkeit bei Meinungsverſchiedenheiten im Bewußt
ſein der großen Geſichtspunkte die uns einigen Das kann
uns das enaliſche Beiſpel lehren wenn uns auch ein
wichtiges Moment geſunder Parteientwicklung fehlt ein wahr
haft konſtitutionelles Regiment das jeden Parteiſührer vor die
Aufgabe ſtellt bei einem Sieg ſeiner Partei poſitiv zu vertreten
was er tbeoretiſch gefordert hat Wollen wir Munht und
Einfluß auf die Geſchicke unſeres Vaterlandes gewinnen ſo
müſſen wir enger zuſammen halten Bei aller gegen
ſeitigen Verbitterung dürfen wir dabei nicht überſehen daß
eine fortſchrittliche Mehrheit nur mit Hilfe der Sozialdemo
kratie geſchaffen werden kann Jm Jntereſſe der freiheitlichen
Entwicklung und aller auſſtrebenden Schichten unſeres Volkes
wünſchen wir daß eine Zeit kommen möge in der ein geeinigter
Liberalismus mit einer revidierten und geläuterten
Sozialdemokratie taktiſch zuſfſammenwirkt Bravo
Dazu iſt nötig daß innerhalb des Liberalismus die Elemente
ausgeſchieden werden die innerlich konſervatio ſind und daß auf
der anderen Seite die Sozialdemokratie die ſchlechten
Manieren ihres Klaſſenkampfes und das Märchen von der
einzigen reaktionären Maſſe aufgibt Lebhafter Beifall Die
Sozialdemokratie wird auch lernen müſſen daß jede ernſthafte
Partei die Staatsnotwendigkeiten bewilligen muß Sehr
richtig nicht um nach dem Wort jenes ſozialdemokratiſchen
Führers Kanonen ſür Volksrechte einzutauſchen ſondern aus
dem Gefühl der einfachſten Pflichterfüllung heraus Wer wie
der Redner ein Führer der Friedensbewegung iſt ſteht
wohl nicht im Verdacht der Militär und Marinebegeiſterung
aber niemand kann leugnen daß unſere Sicherheit von der
Weltlage abhängt Zuſtimmung Neben der Förderung der
Friedensbeſtrebungen muß deshalb die Sorge für die Sicher
heit des eigenen Hanſes hergehen Es kann nur wohnlich
und echt freiheitlich eingerichtet werden wenn das Dach feſt und
dauerhaft iſt

Jnubilänm des Norddeuntſchen Lloyd
Der König von Sachſen hat dem Norddeutfſchen

Lloyd anläßlich ſeines fünfzigjährigen Beſtehens ein Glück
wunſchtelegramm zugeben laſſen Der ſächſiſche Konſul in
Bremen überbrachte dem Lloyd die Glückwünſche der ſächſiſchen
Regierung

Die bayeriſchen Jnngliberalen
Der Landesausſchuß der Jungliberalen des rechtsrheiniſchen

Bayerns verlangt ein gemeinſames taktiſches Vorgehen
der vier liberalen und demokratiſchen Fraktionen des Reichstags
unter Aufrechthaltung der vollen Selbſtändigkeit aller Partei
organiſationen Baſſermann als Führer der ſtärkſten Orga
niſation wird gebeten die Jnitigtioe zur Durchführung dieſes
Gedankens ſowie zur programmatiſchen Zuſammenfaſſung der
gemeinſamen Forderungen zu ergreifen

Parlamentariſches
Ueber die VParteiverhältniſſe im neuen Reichstag iſt

folgendes zu berichten Von den elſäſſiſchen Abgeordneten
werden die Abga Vonderſcheer Dr Will Hauß und Hön der
Zentrumsfraktion ſofort als Mitglieder beſtreken während die
Abag Wetterlée Delſor Wiltperger und Ricklin vorläufig als
Hoſpitenten ſich der Zentrumsfraktion anſchließen wollen Auch
der elſäſſiſche Abg Preiß Proteſtant bat dem Wunſch Ausdruck
gegeben dem Zentrum zugezählt zu werden Die Fraktions
loſen ſind auf zwei zuſammengeſchrumpft nämlich den Dänen
Hauſſen und den Erbprinzen von Hohenlohe Langenburg letzterer
wild konfervativ y General Liebert iſt der Reichspartei Graf
Bothmer Naumann Dr er ſind der freiſinnigen
Vereinigung beigetreten Die wirtſchaftliche Vereinigung beſteht
aus 19 Miitaliedern Sie beabſichtigt 30 Jnitiativanträge einzu
bringen u a gegen das Ausländertum der deutſchen Hocdſchulen
Erhöhung der Gehälter der Reichsbegmten und Reichsarbeiter
Der Fürſt Hatzfeldt iſt nicht Mitglied der Reichspartel
ſondern Hoſpitant derſelben

Die nächſten Si es Herrenhauſes finden am14 und 15 Bat ſ des o
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Jm Anbaltifchen Landtage erklärte der Staols
miniſter v Dallwitz in Erwiderung auf die Drohungen des
Abg Peus mit einer Verſchärfung des Klaſſenkamvſes der in
Klein Möhlan geſchehene ſchreckliche Mord ſtielle ſich als
eine Frucht des ſozialdemokratiſchen Terrorismus

dar
Die Zweite heſſiſche Kammer wird am 27 Februar

in Darmſtadt zuſammentreten

t WablbewegungWie die Nationalzeitung erfährt war es Herr Spahn
der in Müblhauſen Langenſalza die Einigung der
nationalen Parteien erfolgreich hintertrieben hat er regte es bei
den Bündlern an einen kleinen Landwirt als eigenen Kandidaten
anfzuſtellen für den das Zentrum dann gern und frendig ein

treten werde

Jndnſtrie und Handel
Der Präſident der Handelskammer und Beigeordneter der

Stadt Metz Jnles Lallement iſt Dienstag nachmittag infolge
eines Herzſchlages plötzlich geſtorben

Polenfrage

Der Propſt Pietrowicz in Gneſen iſt auf ſeinen Antrag
von hier nach Skalmierzyez verſetzt worden

Wie die Oſtd Rundſchau meldet wurden in Oſtrowo 18
und in Gneſen 8 Schüler vom Gymnaſium verwieſen

nen Geſchwiſter beharrlich ſich am polniſchen Schulſtreik
beteiligen

Deutſcher Reichstag
2 Sitzung Mittwoch 20 Febr nachmittags 1 Uhr

Alterspräſident v Winterfeldt Menkin eröffnet die Sitzung
Eingegangen ſind der Entwurf eines Geſetzes betr den Kon

tingentfuß der 1land wirtſchaftlichen Brenneretien
die Kolonialdenkſchriften und der Geſetzentwurf betr
die Vornahme einer Berufszählung im Jahre 1907

Nach der Geſchäftsordnung nimmt hierauf der Reichstag die
Wahl des erſten Präſidenten in geheimer Abſtimmung vor Ab
gegeben werden 383 Stimmen Die abſolnte Mehrheit beträgt
demnach 192 Es haben erhalten Graf Udo Stolberg konſ
214 Stimmen Stürm Beifall rechts lautes Lachen im Zentr
Abg Spahn Ztr 164 Stimmen Dr Paaſche nl 4 und Frhr
v Hertling Ztr 1 Stimme

Graf Udo Stolberg iſt ſomit gewählt Er erklärt die Wahl
anzunehmen Bravo rechts und bei den Natl

Präſident Graf Stolberg beſteigt ſodann den Präſidentenſtuhl
und hält folgende Antritts rede Meine Herren Das an und
für ſich ſchwere und verantwortungsvolle Amt welches Sie mir
übertragen haben iſt unter den jetzigen politiſchen Ver
hältniſſen doppelt ſchwer und doppelt verant
wortungsvoll Dazu kommt daß die erprobte Amtstätigkeit
die hohe Begabung die Schlagfertigkeit und die perſönliche Liebens
würdigkeit meines Herrn Vorgängers VBeifall beſonders im
Zentrum in unſerem Gedächtnis ſind und zum Vergleich un
willkürlich herausfordern Jch weiß aber daß der Präſident
nur dann etwas leiſten kann wenn er vom Hauſe unterſtützt
wird und deshalb bitte ich Sie um Jhre Unterſtützung Meine
Herren Jch will mein Amt nnabhängig nach allen Richtungen
hin gerecht und unparteiiſch führen Beifall Jch will die
Würde des Hauſes wahren Bravo beſonders links und ſeine
Geſchäfte nach Möglichkeit zu fördern ſuchen Und meine Heren
wenn im übrigen das was ich leiſten werde hinter dem
was ich leiſten möchte noch ſo weit zurückbleiben ſollte hoffe ich
doch daß Sie von mir ſagen werden Ut desint vires tamen
est laudanda voluntas Lebhafter Beifall Meine Herren ich
ſpreche nun unſerem verehrten Alterspräſidenten unſeren Dank
ſür ſeine Mühewaltung aus und bitte Sie ſich zum Zeichen
dieſes Jhres Dankes von Jhren Plätzen erheben zu wollen
Dies geſchieht
Es folgt die Wahl des erſten Vizepräſidenten,
Abgegeben wurden 382 Stimmen dadon ungültig 167 gültig

215 Die abſolute Mehrheit betrug demnach 108 Es erhielten
Stimmen Abg Dr Paaſche natl 209 Bravo rechts und
bei den Nationalliberalen Abg Liebermann von Sonnenberg
Antiſ 2 Abg Korfanty Pole I Abg Graf Bothmer Frſ
Vg Abg Dr Spahn Zentr 1 Abg Bebel Soz 1
Heiterkelt Abg Dr Paaſche iſt ſomit zum erſten Vize

präſidenten gewählt Er nimmt die Wahl mit Dank an

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus

15 Sitzung vom 20 Februar 11 Uhr
Am Miniſtertiſch v Bethmann Hollweg
Zunächſt wird der Geſetzentwurf betr die Auflöſung des

Depoſitaifonds der Haupiverwaltung der Staatsſchulden in
dritter Leſung definitiv angenommen

Ebenſo ſodann der Geſetzentwurf betr Einbeziehung von
Dentfſch Wilmersdorf in den Landespolizeibezirt
Berlin

Sodann erklärt das Haus entſprechend dem Antrage der
Geſchäftsordnungskommiſſion daß der Abg Lotz ſk durch die
Verleihnng des Titels Profeſſor Sitz und Stimme im Ab
geordnetenhauſe nicht verloren habe

Der nächſte Gegenſtand der Antrag der Geſchäftsordnungs
kommiſſion die Ermächtigung zur ſtrafrechtlichen Verfolgung der
ſozialdemokratiſchen Redakteure Molkenbuhr Wittmaack
und Dorn heim wegen Veleidigung des Abgeordneten
hauſes zu erteilen wird auf Antrag des Abg v Pappen
beim konſ von der Tagesordnung abgeſetzt da man auf dieſen
Gegenſtand nicht vorbereitet geweſen ſei

Darauf wird die zweite Beratung des Etats des Miniſteriums
des Jnnern beim Titel Gehalt des Miniſters fortgeſetzt

Ab Straffer konſ vertritt die Anſicht daß der Staat für
geiſteskranke Verbrecher beſondere Jrrenhänſer anlegen müſſe
Redner erklärt ſich gegen eine Unterſtellung der Strafanſtalten
unter das Juſtizminiſterium und beſchäftigt ſich darauf mit der
Strafrechtsfrage Seine Freunde hielten auch das gegenwärtige
Landtagswahlrecht nicht für ein ideales aber das Reichstags
wahl recht ſei auch nicht vollkommen Jedenfalls müſſe man erſt
einmal die Wirkung der letzten Wahlrechtsreform abwarten
i man ſich in eine Erörterung über neue Reformen einlaſſen

mne

Miniſter v Bethmann Hollweg ſtimmt dem Wunſche eines
Vorredners den Automobilverkehr nicht durch bureaukratiſche
Beſtimmungen einzuſchränken bei und teilt dabei mit daß die
Automobilverordnung bald einer Reviſion unterzogen werden
ſoll Eine Aenderung der Städteordnung könne nicht vor

enommen werden Die Unbequemlichkeiten bei den Wahlen in
Breslau hätten auch auf andere Weiſe beſeitigt werden können

Mit einer Trennung der unbeſcholtenen von den beſcholtenen
Geiſteskranken ſei er einverſtanden doch dürfte keinesfalls der
Schluß gezogen werden daß die Anſtalten für die Beſcholtenen
J Laſten des Staates zu errichten ſeien Das wäre vielmehr

ache der Provinzialverbände
Nach weiteren Bemerkungen mehrerer Redner bittet
Abg Fritſch ul um Beſeitigung der Arreſtſtrafen als dis

zip linariſches Mittel für Unterbeamte
Abg Buſch Ztr wendet ſich gegen das Zuvielregieren

Die Poltzeiverordnungen ſchwellen immer mehr än ſo daß der
Laie ſich gar nicht mehr zurechtfindet Ein Vremserlaß auf
dieſem Gebiete wäre ſehr zu begrüßen

Abg Dr Wagner fk wünſcht die Aenderung der Städte
Wanne im Hinblick auf die Mißſtände bei den Breslauer

Avahlen 4

Minſſter v Bethmann Hollweg Arreſiſtrafen ſelen für diemuſes organiſierten Veamten z V die Schutz annſchaft
nicht entbehrlich gegen andere Unterbegmte würden ſie ſchon ſeit
Jahren nicht mehr verhängt die betr Beſtimmungen ſtänden
nur auſ dem Papier Auf die Frage der Poren und Oſtmärken
politik wolle er nicht eingehen Jedenfalls ſeien die daſüc auf
gewendeten Summen nicht ins Waſſer geworfen Von der von
dem Grafen Balleſtrem vorgebrachten angeblichen Wablbeein
fluſſung durch die Regierung ſei ihm nichts bekannt Die Regie
rung ſei im übrigen gern bereit das Zentram in ſeinem Kampfe
gegen die Polen zu unterſtützen nur bitte er daß umgelehrt
auch das Zentrum die Regierung in ihrem Kampfe gegen das
Polentum in gleicher Weiſe unterſtützt Lebhafter Beifall

Abg Meyer Diepholz nl fordert daß Jugendliche über die
die Polizei eine Haftſtrafe verhängt hat nicht mit erwachſenen
Straf gefangenen gemeinſam untergebracht werden und daß
ſerner auch im Reſſort des Jnnern ebenſo wie in dem der
Juſtiz der Strafauſſchub mit Ausſicht auf Vegnadigung einge
führt wirdin Schlußantrag wird angenommen Der Titel Gehalt
des Miniſters wird bewilligt ebenſo der Reſt des Kapitels
Miniſterium

Beim Kapitel Oberverwaltungsgericht wünſcht
Abg Pallaske konſ das Obeiverwalkungsgericht von der

Entſcheidung über die Veſchwerden wegen Verſagung der Schank
konzeſſionen entlaſtet zu ſehen

Miniſter v Beihmann Hollweg ſagt Erwägung zu und beank
wortet hierauf noch eine Veſchwerde wegen Zurückſetz ing gewiſſer
Zeitungen bei Aufgabe von amtlichen Publikationen Es ſei nach
dieſer Richtung verfügt Amtliche Jnſerate ſollten ſolche Zeitungen
nicht erhalten die in der Oppoſition einen unanſtändigen oder
gehäſſigen Ton anſchlagen

Bei den weiteren Ausgabekapiteln blttet
Abg Franken nl darauf hinzuwirken daß die Verſicherungs

direktoren bei Schadenerſatzanſprüchen die langen Prozeſſe aus
der Welt ſchaffen Der angekündigte Entwurf über die obligate
Verſicherung der Feucrwehrleute ſei freudig zu begrüßen

Abg Dr Lotichins nl befürwortet die Erhaltung des Kreiſes
Meiſenheim im diegierungsbezirk Koblenz ſie entſpreche einem
hiſtoriſchen Jntereſſe

Ein Regiernngskommiſſar erwidert die Frage ſei noch in der
Schwebe und würde keinesfalls ohne vorhergehende Vefragun
der Kreisvertretung entſchieden werden

Abg v Bockelberg konſ tritt für die Aufbeſſerung der Land
ratésgehälter ein

Abg Marx Ztr führt aus die Landwirte müßten die Ver
trauensmänner der Kreiseingeſeſſenen fein ohne Unterſchied der
Partei und Konſeſſion Redner führt einige Fälle an in denen
Landwirte dieſer Erwartung nicht entſprochen hätten

Miniſter v Bethmann Hollweg bittet bet ſolchen Beſchwerden
den Jnſtanzenzug einzuhalten vder ſich in ganz eiligen Fällen
direkt an ihn zu wenden dann aber ſie ſo zu ſubſtanttieren daß
eine Prüfung möglich ſei Jetzt im Augenblicke könne er eine
ſolche nicht vornehmen

Abg Funck fr Vp führt aus er wolle den Landräten keines
wegs die politiſche Tätigkeit unterbinden

von dem Beamten nicht trennen könne

Ein anſtändiges Mädchen könne ſich in Berlin kaum u
der Straße ſehen laſſen ohne lüſternen Blicken ausgeſetzt zu
ſein Anſtändige Ausländer hätten ihm ihr Urteil darüber
gehagt ſie haben es als niederträchtig als ſcheuglich als den
Abſchanm der Gemeinheit bezeichnet und ich bin nicht in der
Lage geweſen zu ſagen daß es bei ihnen ja ebenſo ſei
Das ganze öffentliche Leben in Berlin iſt ein einziger
großer Tingeltangel Schallende Heiterkeit Aehnlich wie
hier mag es ja auch in anderen Großpſtädten inParis uhw ſein aber ganz ſo ſchlimm iſt es doch
dort nicht Und wie viel Leute kommen dieſer Orgien
wegen um ihre YAinhe wie viel Küchenmädchen wie viel Straßen
bahnbeamte wie viel Beamte der Vorortbahnen Es fördert
auch nicht die Geſundheit wenn die Vorortbewohner ſich bis
nachts 1 Uhr hier hernmtreiben Gr Heiterkeit Das iſt tat
ſächlich eine Schande Warum beſtehen denn hier ſolche Zu
ſtände Man fagt immer der großſtädtiſchen Entwicklung dürfe
man nicht in den Arm fallen Aber zahlen denn die groy
ſtädtiſchen Gaſtwirte mehr Steuern als die kleinſtädtiſchen
daß ſie hier in der Gewerbeſreiheit privilegiert werden Hat
Berlin allein das himmelſchreiende Unrecht die Jugend
zu verderben Heiterkeit Wir müſſen alſo dieſe Zuſtände ein
ſchränken Ernente Heiterkeit Der Miniſter muß dafür ſorgen
daß der Berliner und der Bewohner anderer Großpſlädte
rechtzeitig ins Bett befördert wird Sturmiſche
Heiterkeit Jn England wird jedes Lokal Wochentags um 12
Sonnabends um 12 und Sonntags um 11 Uhr geſchloſſen

Zurnfe Manche nennen meine Forderung vielleicht reakttonär
Aber auch in Amerika dem geprieſenen Land der Freiheit
ſcheint man dann reaktionär d h verſtändig zu ſein Auch dort
werden die Lokale rechtzeitig geſchloſſen Jch will hier nicht auf
die Schmutzliteralur und auf zweifelhaſte Theaterſtücke wie z B auf
Frühlings Erwachen ausgehen das würde zu weit führen
Aber eine praktiſche Maßnahme möchte ich doch empſfehlen
nämlich die Stunden der Verführung zu kürzen Jede Hausfrau
jeder Vater der um ſeinen Sohn beſorgt iſt wird zuſtimmen
daß endlich dieſer Sau wirtſchaft ein Ende gemacht werden
muß Stürm Heiterkeit Zurufe Es iſt ja immer fatal im
Tingeltangel angetröffen zu werden Jch habe aber niemand
perſönlich gemeint ich habe auch niemand von Jhnen im Tingel
tangel angetroſſen Langanh Heiterkeit Jch meine die e
gierung kann dem Krebsſchaden nicht länger zuſehen die
Regierung muß die Lokale ſchließen wo das Glück vieler Familien
begraben wird Beiſall rechts

Abg Münſterberg fr Vg beſpricht die Proſtitutionsfrage
und regt die Aufhebung des Kuppeleiparagraphen
an Redner wendet ſich gegen den von einem früheren Miniſter
gemachten Vorſchlag auf Kaſerniernng der Proſtitution Das
beſte Mittel gegen die Proſtitution ſei eine beſſere Erziehung
Auch eine Aenderung der Geſindeordnung würde vo
gutem Erfolg begleitet ſein

Abg Kreitling Frſ Vp weiſt als Vertreter der Stadt
Berlin die Anſchuldigungen des Herrn v Schuckmann zurück
Herr v Schuckmann hat ſeine Sindien wohl ziemlich lange
treiben mwüſſen um zu ſolchen Reſultaten zu gelangen Heiter
keit Vielleicht hat er ſie vorwiegend in der letzten Woche ge
trieben wo ſo viel Beſuch von außerhalb war Oh ob
Die Berliner Frauen ſind viel anſtändiger als
Herr von Schuckmann glaubt und ihre Anſtändigkeit
kann er wohl gar nicht beurteilen Unruhe rechts
Ganz Berlin ſoll ein Tingeltangel ſein die Männer
ſollen hohlwangig herumſchleichen Sehen Sie mich
einmal an Heiterkeit Mir hat das aufregende Berliner
Leben nicht geſchadet Heiterkeit So ſchlimm wird es mit
den Tingeltangeln wohl nicht ſein und im übrigen hoffe ich
daß der Miniſter mit dem ihm eigenen Verſtändnis in dieſen
Dingen ſchon Ordnung ſchaffen wird Heiterkeit und Veiſfall

Die Weiterberatung wird hierauf auf Donnerstag 11 Uhr
vertagt Schluß 48, Uhr

Auskand
Der Zweibund vor Tonlon

Dem Echo de Paris wird aus Toulon gemeldet daß die
Befehlshaber des dort vor Anker liegenden ruſſiſchen Geſchwaders
ſich geweigert hätten ihre Vorräte bei den franzöſiſchen Kauf
leuten zu ergänzen und daß ſie ſich an die Vertreter deubſcher
oder anderer fremder Häuſer gewandt hätten

ſchaft der Tonlener Kaufleute hat infolgedeſſe
ſammlung ebgebalten in der beſchloſſen wurde gegen ne ver
geben der Veſehlshaber der ruſſiſchen Schiffe E ieſes do

erheben inſpruqhKuropatkins Kriegswerk
Wie Rußki Jnvalid mitteilt wird das vlerbänd

Kunropatklins über den Krieg mit Japan auf Sag ee Vert
gedruckt Es kann aber da dem Auntor die ceheimen oſte
nicht in vollem Umfange zu Gebote ſtanden nicht
mentariſch gelten Die Behauptung der Times daß d doku
Kuropatkins konfisziert worden ſei iſt falſch das Wert

Die ruſſiſchen Dumawahlen
Auch in Warſchau haben die Kandidaten der net

polniſchen Partei einen entſcheidenden Sieg über di ional
ſchritiler Juden und Sozialiſten davongetragen e Fort

Japan und die Vereinigten Staaten
Drel iapaniſche Kreuzer ſind vor Honolulu angekommen

in Honolulu lebende Japaner bereiteten ihnen einen begeſſt 5000
Empfang Die Schiffe bleiben dort eine Woche Die terten
und Amerikaner in Honolulu veranſtalten viele Feſtit e aner
Ehren der Offiziere und Mannſchaften zuEine in Honolulu abgehaltene Verſanimlung von J
hat dem Präſidenten Rooſevelt ein Telegramm zugehet rn
das gegen das Verbot der Einwanderung von Jap aſſen
Einſpruch erhebt mit dem Hinweis daß dadurch die ern
dauernd zu Sklaven gemacht würden Auch die Kapital er
Hawaii haben an das juapaniſche Auswärtige Amt telegraph
daß die Japaner auf Hawoii ſich entſchieden dem Einwverbot widerſetzten das unvereinbar ſei mit der Würde ab
japaniſchen Reiches und verderblich ſür die Jntereſſen

auf Hawaii ansDer Wortlaut des Amendements zum Einwanderungeſetz der Vereinigten Staaten wurde in Tokio am Dienete
veröffentlicht und erregte große Unzufriedenheit
beſſer unterrichteten Kreiſe ſchienen darauf vorbereitet zu
und fügen ſich in die Lage die ſie als unvermeidlich betrachte
Eine aufmerkſame Beobachtung führt zu der Annahme daß
der Bevölkerung keine Erregung bemächtigen wird wohl ger
ein peinliches Gefühl das durch Berichte verurſacht
wird wonach die Leute in San Francisco ſich eines Erfolges

rühmen ges

anderungs

Halke und Umgegend
Halle 21 Februar

Hohe Turchreiſende Das deutſche Kronprinzenpaar berührte
vorgenern abend mit dem Zuge der Halle 10 h Uhr durch
ſährt unſeren Bahnhof Tas Paar fuhr in der erſten Klaſſe
Die Reiſe ging von Berlin über Halle durch Thüringen nach

mee

Nur gehöre dazu ein
ſehr feiner Talt da das Publitum in der Regel den Privatmann

er Schweiz Das Paar nimmt bekanntlich Winteraufenthalt in
St Moritz

Auszeiannng
tätigen jetzigen

Dem früher in der hieſigen Domgemeinde
erſten Pſarrer und Konſiſtorialrat Hugo

Abg Schuckmann konſ führt bittere Kloge darüber daß un Albertz zu Poſen wurde der Königl Kronenorden III Klaſſezählige Lokale in Berlin die ganze Nacht dindurch offen ſeien len zu Poſ g laß
m

Provinzialnachrichten
g Aus dem Elſtertale 21 Fehr Jn Jmkerkreiſen

werden mehrfach Klagen laut daß die Jmmen den Winter nicht
aunt überſtanden An den beiden kälteſten Tagen am 22 und
23 Januar an denen das Queckſilber bis 18 Grad unter Null
ſank und ein eiſiger NO wütete haben auf den Ständen auf
denen die Fluglöcher der Bienenwohnungen nach O liegen die
Völker am meiſten gelitten die Tierchen erſtarrten in ihrer
Traube fielen zu Boden und kamen um Deshalb iſt im Winter
eine zwecken ſprechende Verwahrung der Fluglöcher ratſam
Andererſeits hat die andauernde kalte Witterung den Reinigungs
ausflug weſentlich verzögert ſo daß ſich Ruhrerſcheinungen hier
und da zeigen die leider ebenfalls zum Verluſte des Volkes
führen

g Dieskau 21 Febr Die endagültige Lostrennung
vom Amte Dieskau iſt für die Ortſchaften Lochau Weſen tz und
Pritſchöna auf den 1 April feſtgeſetzt Von dieſem Tag an
werden die genannten Gemeinden dem Amtsbezirk Döllnitz zu
geteilt deſſen Amtsvorſteher Rittergutsbeſitzer Goedecke und
Stellvertreter Brauereidicektor Fels iſt

g Raßnitz 21 Februar Holzverſteigerung Unter
Vorſitz des Forſtmeiſters Weſtermeier Schkeuditz wurde am
Weontag in dem Gaſthofe Thamm hier die Verſteigerung der
geſchlagenen Hölzer aus dem Schutz ebiete Raßnitz vorgenommen
Bei Nutzholz betrug die Durchſchnittstaxe Eſche pro im 32 bez
26 30 Rüſter 32 Erle 24 M bei Brenyholz 2 rm
Scheit 12 Knüppel 10 Stock 7 bis 8 M Zahlreiche
Vertreter von Holzfirmen und Holzarbeiter waren erſchienen
ſodaß ſich bald ein lebhaftes Geſchäft entwickelte Nutzholz war
ſehr begehrt und daher teuer ſodaß der Kaufpreis die T xe um
50 Prozent und noch weit höher überſtieg Auch für Brennholz
gab es zahlreiche Kaufluſtige ſodaß auch hier der Kaufprels die
Texe oft um die Hälſte und noch mehr überſchritt

g Burgliebenan 21 Februar Vom Jagdalück begün
ſt igt war Förſter Zeiß hier dem es gelang in den königlichen
Waldungen einen prachtvollen Steinmarder zu ſchießen Auch
in den Rittergutsgebänden wurde ein ſchon länger beobachteter
Steinmarder in einem auf den Sprung aufgeſtellten Eiſen
unſchädlich gemacht

X Merſeburg 20 Febr Feuerſignaleſ ertönten heute
nachmittag 2 Uhr Jn dem Papierraum der zur Dietrichſchen
Papierfabrik gehörigen Königsmühle war Feuer
nebrochen Ueber den Umfang des Schadens konnten wir lis
Abgang der Nachricht noch nichts Neues feſtſtellen

Weißenfels 20 Febr Zum Bahnhofsumb an
Obernleutnant von Gilſa Die ſtädtiſche Bahnhofs
eputation zur Beſchleunigung der ſchwebenden Bahnhofsumbaute

wollte heuſe beim Eiſenbahndirektionspräſidenten in Erfurt Vor
nellig werden Da jedoch geſtern ein Regierungsrat in der
gelegenheit hier weilte und mit Oberbürgermeiſter Wadehn un
dem Stadtverordnetenvorſteher K referierte iſt die Vorſtellung
in Erfurt bis auf nächſte Woche verſchoben worden Die geſtrige
Konferenz hat nach dem Weißenf Tagebl das Krge t
iehabt daß die Bahnhofsfrage zuverſichtlich in einem für u c
Stadt günſtigen Sinne gelöſt wird Bezirkskemmgndeg
Oberſtleutnant z D Viktor v Gilſa hier Ritter des Liſernen
Kreuzes zweiter Klaſſe und mehrerer anderer Orden iſt geſter
früh plötzich am Herzſchlag verſtorben

Weißenfels 20 Febr Der Sturm, der vente ngt
mittag wütete hat hier und in der Umgegend mancherlei Schader
angerichtet Von einem eine Viertelſtunde von hier u er n
Diemen wurden 6 ganze Strohbünde bis nach der Stadt vie
eweht auf dem Jahrmarkt wurden verſchiedene Buden un
geriſſen auf manchem Dache der Stadt Ziegel losgeriſſen de
anf die Straße geſchleudert ſowie an den Häuſern viele Schei

zertrümmert iſtNaumburg 20 Febr Jn der Verwaltungsſt rei
ſache der Stadtverordnetenverſammlung gegen den edſchen
wegen Vergebung der Arbeiten und Lieferungen zum räde iadie
Elektrizitätswerke und der Straßenbahn erzielte die S
verordnetenverſammiung beim Oberverwaltungsgericht ein

ovſiegendes Urteil arKöſen 20 Febr Die Stabtverordneten ſetztenDie Genoltenel das hieſige Kurbdad eine neue Kurtaxe feſt Danach koſten Saiſou

2 222

Vo
rat

De
auc

wal
jäh
an
Ho
ſelb
wei

Gel
Ort
25

Gei

paa
Get
h



Vor

zu

Jert

doku
V
dert

onql

Fort

n

ahr0 Mi gemalt wurde Aan chätzt es jetzt auf 60,00 bis

e
e

e

ch d enkarien zu 1 bis 3 M Zum Umbau und zur Neu5 igtuch er Jnhalationshalle wurden 17,000 M bewilligtanrt tung d 20 Febr Ein ſchweres Unglück ereignete
5 Hettſtedte in der geſtrigen Abendausgabe kurz gemeldet

ſich v ben auf dem Niewandtſchachte durch niedergehendes
ſern wobei folgende drei Bergleute auf der Stelle getötet

Geſtein Der 30 jährige Berahäuer Heinrich Fechner aus
wurdentt der 30 jährige Häuer Karl Berger aus Burgörner

do der 16 jährige Bergjunge Hermann Undank
sdorf Fechner hinterläßt eine Witwe mit 3 Berger

aus e mit 2 Kindern Außerdem winden der Häuer Otto
e n hier und der Häuer Joſef Piczareck aus
t ben derartig verlctzt daß ſie dem hieſigen Knappſchafts

Siersle auſe zugeſührt werden mußten

da 20 Febr Selbſtmord verübte durchLiebenwerkdier Behauſung der Gerichts Aſſiſtent S angeb
e ehlorgen halber Der Unglückliche hinterläßt eine Witwe

l zwei Söhne

u Taive 20 Febr Um die hieſige Bürgermeiſter
r ind insgeſamt 86 Bewerbungen eingegangen darunter

Anzahl ſolche von bereits im Kommnnaldienſt als be
Stadträte oder zweite Bürgermeiſter tätig geweſenen

Herren von Juriſten und Referveoffizieren

3 burg 20 Febr Zum 100 jährigen Beſtehend V ſankeriee egiments Nr 153 ſandtle der Kaiſer
ſeigendes Handſchreiben

Ich entbiete dem Regiment zu ſeinem Jubiläumstage
meinen Glückwunſch Mit warmer Anerkennung gedenke ich
dabei der guten Dienſte die Altenburgs tapfere Söhne meinem
erhabenen Herrn Großvater weiland Kaiſer und König
Wilhelms des Großen Majeſtät in dem Kriege von 1870/71
in hingebender Treue und Topferkeit geleiſtet haben Jch
veriraue zu dem Regiment daß es immerdar fortfahren wird
meiner Gnade ſich durch ſtrengſte Erfüllung ſeiner Pflichten
würdig zu erveiſen

Verlin 18 Februar 1907 Wilhelm Rex
An den Herzog Ernſt richtete der Kaiſer folgendes Hand

chreibens Durchlauchtigſter Fürſt freundwilliger lieber Vetter Eurer
Höheit ſpreche ich zu dem heutigen Tage an dem Höchſidero

Thüringiſches Jnfanterie Regiment Nr 153 ſein 100 Stif
tungsfeſt feiert meine wärmſten Glückwünſche aus Zu beſon
derer Genugtunng gereicht es mir zugleich dem Danke für die
Hingebung Ausdruck geben zu können mit der Eurer Hoheit
Landeskinder in dem großen Kriege von 1870/71 ihre Pflicht
gllerorten erfüllt haben Möge es dem Regiment vergönnt
ſein wenn das Vaterland ſeine Söhne abermals zum Kampfe
rufen ſollte dem Ruhmeskranze der Väter neue Chren hinzu
zufügen Empfangen Euere Hoheit uſw

Kahla 20 Febr Jm Bürgervorſtandeſ teilte der
Vorſitzende näheres mit über eine vom verſtorbenen Kommerzlen
rat Hermann Koch gemachte 300,000 Mark Stiftung
Der Teſtator beſtimmte daß zu den drei Kuratoren der Stiftung
auch der jeweilige Bürgermeiſter gehört und für ſeine Mühe
waltung iährlich mit 1500 M zu entſchädigen iſt Sobald die
jährlichen Einnahmen der Stiftung 20,000 M überſteigen ſind
an Kahla wo der Stiſter ſeinen Wohlſtand begründet hat
Hornburg den Geburtsort des Stifters und Hermsdorf wo
ſelbſt der Stifter Ehrenbürger iſt je 1000 M jährlich zu über
weiſen um damit am Geburtstage des Stifters oder ſeiner
Gemahlin ein Kinderfeſt verbunden mit der Speiſung armer
Ortsangehöriger zu veranſtalten Bei einem Ertrage von
25,000 M ſoll überdies der Ortspfarrer einer jeden dieſer drei
Gemeinden jährlich 500 M für ein oder zwei würdige Braut
vaare zur Verteilung erhalten Der Herzog hat die erſorderliche
Genehmigung zu dieſer Stiftung die den Namen Hermann und
Ranny Koch Stiftung führen ſoll erteilt

Leopoldshall 20 Febr Das herzogliche Salzberg
wert kann in dieſem Jahre auf ein 50jähriges Beſtehen
zurückblicken Jm Jahre 1857 übernahm die anhaltiſche Regierung
die damalige Haſeſche Saline um ſich von Preußen unabhängig
zu machen das zur Zeit das Salzmonopol beſaß Für Anhalt
iſt dies Jubiläum beſonders denkwürdig Bildet doch ſeit Jahren
das bieſige Salzwerk die Haupteinnahme des Staates

Deſfan 20 Febr Ein Rabenvater Der Arbeiter E
in der Steinſtraße verſuchte geſtern abend ſeine Kinder mit einer
Waſchleine zu erdroſſeln wurde aber durch eine hinzugekommene
Frau daran verhindert

Runſt und Wiſſenſchaft
Zu Profeſſor von Bezolds Tode Aus Anlaß des Hinſcheidens

des Profeſſors Dr Wilhelm von Bezold hat der Kaiſer an
deſſen Sohn den Regierungsreferendar von Vezold folgende
Depeſche gerichtet

Berlin Schloß den 19 Februar 1907
Die Nachricht von dem Hinſcheiden Jhres Herrn Vaters

hat mich aufs ſchmerzlichſte berührt und drängt es mich Jhnen
mein wärmſtes Beileid auszuſprechen Die Univerſität und
die meteorologiſche Wiſſenſchaft die dem ausgezeichneten
Joiſcher und Lehrer ſo viel zu verdanken haben tragen mit
gonen ſchwer an dem großen Verluſte Die hervorragenden
Verdienſte des Entſchlafenen ſichern ſeinem Namen für alle
Zeiten einen ehrenvollen Klang Jch aber wie Jhre Majeſtät
die Kaiſerin und Königin die wir das Glück hatten dem Ver
ewigten im perſönlichen Verkehr näher zu treten wir werden
ſeiner nicht nur als des großen Gelehrten ſondern zugleich
als der charaktervollen und liebens würdigen Perſönlichkeit ſtets

gern gedenken Wilhelm Jſo Ariſtine Hebbels Dank Die Wiener Preſſe veröffentlicht
olgendes Schreiben Chriſtine Hebbels Wien im Februar 1907
Aus Anlaß meines neunzigſten Geburtstages ſind mir aus nah
nd fern Glückwünſche und andere Sympathiekundgebungen in
hier erdrückender Fülle zuteil geworden ſo daß ich mich ganz
außer ſtande fühle im einzelnen dafür zu danken Jch bin

h gezwungen mich an das ſchon ſo oft bekundete liebens
würdige Entgegenkommen der Preſſe zu wenden um meinen
ger öffentlich auszuſprechen Es bat mich tief ergriffen neuer
ch zu ſehen welchen Ehrenplatz ſich mein verſtorbener Gatte

J edrich Hebbel durch ſeine Werke im Herzen des deutſchen
re erobert hat welch treues Angedenken man ihm in allen
reiſen weiht Aber nicht minder bewegt haben mich die Be
tn von freundlicher Erinnerung die man mir trotz meiner

zehntelangen Weltabgeſchiedendelt noch immer widmet Laſſen
m mich auf dieſem Wege übervollen Geinütes allen danken die
a r die wehmutreiche Feier des neunzigſten Geburtstages durch
Cdberungen ihrer warmen Verehrung für meinen verblichenen

atten ſowie ihrer freundlichen Erinnerung an mich ſelbſt meinem
erzen ſo wohltuend verſchönt haben ehe
Ein bisher unbekanntes Portrait Shakeſpegres iſt dieſe

J t rder dige tätlig in einem Bierhaus in Winſton einem Dorfe in
en täbe von Darlington geſunden worden Das Bild iſt auf
zug Paneel gemalt und hing in einem der Gaſtzimmer wo es
am ba von einem Beſucher entdeckt wurde Dieſer Herr kam
riet e Gedanken daß es einen großen Wert beſitzen könne und
vid en Eigentümerinnen des Hauſes zwei alten Damen das
veiſig zu Chriſties zu ſchicken Dort wurde es von Sach
ſich ndigen beſichtigt die zu der Ueberzeugung kamen daß es
28 cm ein Bild des großen Dichters handle das in deſſen

mm war iegſgen Arfembalte d je Voſt der zireſten dertſchen TurſgnErdedition Der dens
arten ln erſonenzahl 5 bis 14 M zu entrichten doch gibt es

art

Forſchungsreiſende v Lecog der Leiter der von der preußiſchen
Regierung ausgeſandten ſog zweiten Turfan Expedition
iſt wohlbehalten aus Mittelaſien in Srinagar eingetroffen Der
Forſcher hat eine Anzahl hochkünſtleriſcher Gemälde mitgebracht
die auf Steinplatten ausgeführt und von denen einzelne Fächer
mit Blattgoldverzierungen verſehen ſind ähnlich denen wie ſie
in Jtalien hergeſtellt wurden Nach dem Geogr Anzeiger hat
der Forſcher auch Handſchriften in zehn verſchiedenen
Sprachen mitgebracht von denen eine ganz unbekannt iſt Die
Entdeckungen Lecogs ſtellen anſcheinend den bedeutendſten kultur
geſchichtlichen Fund dar der ſeit vielen Jahren gemacht
worden iſt 7

erwiſchtes

Verhafteter Einbrecher Unter dem Verdacht der Mittäter
ſchaft bei dem Einbruch im Berliner Gewerkſchaftshaus der
Bauarbeiter wobei den Dieben über 5000 M in die Hände
fielen wurde durch die Polizei in Stralſund ein Schloſſer ver
haftet der vor kurzem von Berlin zugereiſt war

Sich ſelbſt gerichtet Jn Berlin hat ſich der Fabrikant der
Höllenmaſchinen Guſtav Lehmann der mit Hilfe von Spreng
ſioffen in der Königsbergerſtraße 7 Brände herbeiführte im
Gefängnis erhängt

Zwei ſchwere Straßennnfälle haben ſich in Char ott burg
ereignet Der Hausdiener Richard Vogt aus Berlin m urd von
einem in übermäßig ſchnellem Tempo vorbeifahrende S nee
ſuhrwerk umgeriſſen Er erlitt eine Quetſchung der l ken
Hand und einen ſchweren Schädelbruch und wurde wu los
ins Krankenhaus geſchafft Der 46 Jahre alte utf her
Ferdinand Lange fiel ſo unglücklich unter ein Laſtfuhrwe daß
die Räder ihm über den Hals gingen Er war ſofort tot

Eine Belohnung von 1000 M ſetzt die Stadt Elberfeld auf
die Entdecker der Einbrecher aus die aus dem ſtädtiſchen Leih
hauſe Schmuckſachen im Werte von 100,000 M geſtohlen haben
Wie die Polizeiverwaltung mitteilt ſind 533 Stück verpfändete
goldene und ſilberne Herren und Damenuhren Armbänder
Brillantringe und Vorſtecknadeln entwendet worden

Groſzfener Jn dem Kleinertſchen Glashüttenwerk in
Halbau bei Görlitz vernichtete ein Großfeuer das Haupt
gebände die Nebengebände die Schleiferei mit einem ſehr
arohen Warenvorrate ſowie bedeutende Vorräte an Stroh und
Heu Das Maſchinenhaus blieb erhalten Sämmtliche Schleifer
ſind brotlos geworden

Bei der Jagd erſchoſſen Geſtern morgen wurde ein Wald
arbeiter auf dem Wege nach dem königlichen Forſt in Rathenow
erſchoſſen Zwei andere Arbeiter wurden ſchwer verletzt Es
bheißt die Schüſſe rührten aus dem Gewehr eines Verliner
Schloſſermeiſters her der ſich mit anderen Jagdgäſten auf dem
Anſtand befunden und die Arbeiter für Wild gehalten habe

Unwetter Jn Frankfurt a M war geſtern ſtürmiſches
Weiter Seit Dienstag vorwittag herrſcht heftiges Schnec
treiben Aus Kiel wird berichtet Jn der ganzen Provinz
Schleswig Holſtein herrſchte ſeit der Nacht zum Mittwoch ein
heftiger Sturm der an den Telegraphenleitungen Störungen
hervorrief und auch ſonſt großen Schaden anrichtete Jn
Schlußbeck ſtürzte geſtern früh das Wohnhaus des Land
manns Peterſen vollſtändig ein nachdem der Sturm vorher das
ganze Dach abgeriſſen und davongetragen hatte Die Bewohner
des Hauſes konnten ſich retten

Aus dem Schnellzuge geſtürzt
boden Niederlahnſtein ſtürzte vorgeſtern mittag wie der
Rhein Knrier meldet aus einem Abteil dritter Klaſſe der

25jährige Korreſpondent Wilhelm Großmann aus Koblenz
Bei dem Einlaufen des Zuges in Biebrich erſtattete ein Mit
reiſender von dem Geſchehenen Anzeige worauf ein Hilfswagen
nach der Unfallſtelle abging und den Verunglückten mit ſchwerer
Schädelverletzung und gebrochenem rechten Oberarm bewußtlos
fand Großmann wurde noch dem ſiädtiſchen Krankenhauſe in
Biebrich übergeſühr wo er kurz darauf verſtarb

Ter älteſte Schweizer Lehrer Am Dienstog den 19 d M
feierte der älteſte Schweizer Lehrer Columban Ruſſi in Andermatt
Kanton Uri ſeinen 102 Geburtstag Ruſſi hält allerdings nicht

mehr Schule iſt aber körperlich und geiſtig noch verhältnismähig
munter

Aus dem Schnellzuge Wies

Tetzie Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer in Wilhelmshaven
Wilhelmshaven 21 Febr Der Kaiſer veiließ geſtern gegen

2 Uhr das Ojffizierskaſino und begab ſich im Automobil über die
Werfſt zum Linienſchiff Deutſchland Nachmittags ſtattete er
nochmals der Werft einen einſtündigen Beſuch ab und beſichtigte
die Schiffe Hannover und Undine in den neuen Trockendocks
ſowie die elektriſche Zentrale und kehrte dann zu Fuß nach dem
Linienſchiff Deutſchland zurück

Wilhelmshaven 21 Febr Zur geſtrigen Abendtafel bei dem
Kaiſer an Bord des Linienſchifſes Deutſchland hatten Ein
ſadungen erhalten Staatsſekretär v Tirpitz Admiral von
Bendemann die orts anweſenden Flaggojfiziere und Kom
mandanten ſowie das Kaiſerliche Gefolge

Das Jubiläum des Norddeuntſcheun Lloyd
Bremen 21 Febr Prinz Friedrich Wilhelm von

Preußen iſt geſtern nachmittag hier eingetroffen um im Auf
trage des Kaiſers an dem aus Anlaß des Jubiläums des
Norddeutſchen Lloyd ſtattfindenden Feſtmahl teilzunehmen

Wahlproteſt
Berlin 21 Febr Dem B zufolge hat die Zentrums

vartei im Wablkreiſe Hagen die an dem bisherigen
Abg Fusangel feſthielt gegen die Wahl des von der Partei
leitung aufgeſtellten Arbelterſekretärs Becker Proteſt erhoben
Dieſer ſtützt ſich auf die angeblich verleumderiſche
Agitation der Geiſtlichen gegen Fusangel

iſenbahnnnfälle
Frankfurt a 21 Febr Die Eiſenbahnbetrliebsinſpektion J

gibt bekannt Bei Einfahrt des Zuges 5 Baſel Frankfurt Verlin
2 Uhr 48 Minuten nachmittags überfuhr deſſen Maſchine im
hieſigen Hauptbahnhof den Prellbock des Gleiſes 4 und die
eiſerne Einfriedigung zwiſchen dem Längs und Ouerbahnſteig
um etwa ſechs Meter ſo daß der Vorderteil der
Maſchine auf dem Querbahnſteig ſland Der Zug ſelbſt
blieb völlig unverſehrt und ging bereits 3 Uhr 12 Minnten nach
Berlin weiter Weder von den Reiſenden noch vom Fahrperſonal
iſt jemand verletzt Der Schaden iſt nicht erheblich Die mut
maßliche Urſache des Unfalls iſt die zu ſpäte Wirkung der Bremſe
wegen ungenügender Luft in dem Hanptluſtbehälter der Maſchine
Der Betrieb iſt in keiner Weiſe geſtkört

Kaltowitz 21 Febrnar Bei der Station der Weichſelbahn
Skarſisko iſt der von Baden kommende Perſonenzug auf
einen rangierenden Güterzug geſtoßen Hierbei würden
drei Zugbeamte und vier Reiſende getötet und 10 Perſonen
ſchwer verletzt

S Sturmngchrichten
Berlin 21 Febr Aus zahlreichen Orten aus Mittel

Südweſtz Nordweſt und Süddeutſchland liegen Meldungen
über Schneeſtürure und Gewitter vor die geſtern und
vorgeſtern großen Schaden angerichtet haben Der Telegraphen
und Telephonverkehr wurde olelſach unterbrochen Eine Anzahl
Flüſſe ſteigen rauld e

J Jeng 21 Febr Geſtern mittag ſtürzte infolge des herr
4 4 m 8 Wc 4 z r r e e ne

ſchenden Sturmes die eiſerne Dachkonſtrutt
im Ban befindlichen Maſchinenhauſes der
werkſtätte ein Ein Zimmermann wurde auf der Stelle ge
tötet zwei Arbeiter wurden ſchwer drei leichter verletzt

Effen 21 Febr Ein heftiger Sturm verurſachte in de
vergangenen Nacht großen Schaden Von einer Linzabl Fabrit
gebäude wurden die Dächer abgedeckt Ein Schuppen der

Hebrüder Diefenthal ſtürzte ein und begrub die dort deſchäftigten
Arbeiter unter ſich von denen mehrere ſchwer verletzt wurden

Wilhelmshaven 21 Febr Durch den Sturm wurde ein450 Zentner ſchwerer Taucherglockenkran bei ber neuen
Seeſchleuſe abgeſtürzt und ins Waſſer geſchlendert

Cuxhaven 20 Febr à Uhr nachm Hier herrſcht ſchwerer
Sturm aus Nord Nordoſt Vor dem äußerſten Feuerſchiff
liegt eine Viermaſtbark in gefährlicher Lage drei Schlepper ſind
zur Hilfeleiſtung abgegangen Panzerkreuzer York kommt mit
einem Fiſchdampfer im Schlepptan von See ein anderer Kreuzer
aſſiſtiert einem großen Seedampfer

London 21 Febr Schwerer Sturm herrſcht in England
Berichte über Schäden zur See und zu Lande laufen aus allen
Teilen des Landes ein Beſonders heftig wütet der Sturm im
Kanal alle Dampfer die den Kanal vom Kontinent aus
paſſierten hatten Verſpätungen Hagel Schnee und Gewitter
werden aus verſchiedenen Diſtrikten gemeldet

München 21 Febr Geſtern abend gegen 51 Uhr trat nach
dem tagsüber ſtürmiſches Wetter geherrſcht hatte heſtiger
Schneeſturm ein der ein plötzliches Sinken der Temperatur
um 10 Grad zur Folge hatte Die telegraphiſche und die tele
phoniſche Verbindung iſt vielfach geſtört

Wien 21 Febr Der deutſche Botſchafter Graf v Wedel
legte geſtern im Auftrag des Deutſchen Kaiſers am
Sarge der Prinzeſſin Klementine von Koburg einen koſtbaren
Kranz nieder

London 20 Febr Das Unterhaus hat nach ſieben
tägiger Debatte die Adreſſe an den König angenommen

Paris 21 Febr Der rumäniſche Miniſter des Aeußern
Lahovary iſt geſtern früh an den Folgen einer Unterleibs
operation geſtorben

Leitung Otto Sonne
Berarckworilich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ur den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch ſür
den Handelzieil Ernſt Böhme für den Jnſeralenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Aktien Maschinenfabrik Kyffhäuserhütte vormals Paul

Reuß in Artern In der Aufsichtsratssitrung wurde die provi
sorische Bilanz pro 1906 nebst Gewinn und Verlustrechnung vor
gelegt Des wurde festgestellt daß neben einen wesentlichen
AMAebrumsatz auch ein höherer Bruttogewinn in den alten Fabri
kalten erzielt ist Trotzdem schließt die Bilanz nach Abschreibungen
in Höhe von ca 120,000 das ist 35,000 M mehr als im
Vorjahre mit einen Fabrikations Verlust von 83 000 M ab Da
dieser Verlust allein dem Motorenbau der auch den Nutzen der
anderen Abteilungen aufgezehrt hat zuzuschreiben ist wurde die
völiige Einstellug dieses Zweiges nach Aufarbeitung der Halb
fabrikate beschlossen Diese Maßnahme wurde nach Kenntnisnahme
des Berichtes eines von einer berliner Großbank empfohlenen
Sach verständigen unterstützt Für die durch die Aufgabe des
Motorenbaues zu erwartenden Verluste wurden 210,000 M zurück
gestellt Gleichzeltig unterzog der Aufsichtsrat das Debitoren
Konto der strengsten Prüfung und beschloß 70,000 A abzuschreiben
Um der Gesellschaft die notwendigen Betriebsmittel zuzuführen
wurde folgender Antrag des Vorstandes angenommen das Aktien
kapital um nom 500,000 zu erhöhen Ein der Ver
waltung nahestehendes Konsortium hat sich bereit erklärt
diese 500,000 M neue Aktien zum Kurse von 150 Proz mit
der Verptlichtung zu übernehmen dieselben den alten Aktionären
im Verhältnis von 2 zu 1 zum Kurse von 156 Proz anzubieten
Durch das zu erzielende Agio von 250,000 M werden die für die
Abschreibuugen bezw Rüchstellungen herausgezogenen Reserven
fast wieder ausgeglichen und damit die Liquidität der Gesellschaft
gewälhrleistet

Sächsische Straßenbahngesellschaft in Plauen Der Ab
schluß des Geschäftsjahres 1906 ergibt einen Bruttogewinn von
200,855 139,020 M Nach den üblichen Abschreibungen und Rück
stellungen in Höhe von 71,806 68,77 A verbleibt ein Reingewinn
von 129,619 70,249 M Der Generalversammlung Wird Vor
geschlagen dem Erneuerungsfonds eine außerordentliche Dotierung
von 20,0 0 0 zuzuweisen 80,000 A als 8 6 Proz Dividende
zu verieilen und nach Abzug der statutarischen Tantieme an Auf
sichtsrat und Vorstand 23,226 2092 Al auf neue Rechnung vorv
zutragen

Rio de Janeiro 19 Febr Wechsel auf London 1515/32

Nachſrage und Angebot Preise von Kali Knuxen
von Samuel Zrelenziger Berlin u Essen 20 Februar

Geld Erret Geld HrietAlexandershall 7950 8150 Hohenzollern 6550 6656
beienrode 7001 Hugo 19001 1975henthe Aktien 3590 3990 Johannashall 4550

12,800 12 100 Justus I 8490 8600
Carisfund 8100 e300 Kaiseroda 7850 8050Cecilienhall 200 Ludwigshall 1020 10490Desdemona 4800 4900 Feustaßfurt 17,000 17,200Deutschland 47001 4750 Koland 1301 160Friedrichshall 118960 12200 Konnenberg Akt 17990 18190
Glückauf Sondershb 17,900 18,150 Rothenberg 2675 2775
Günthershall 4900 4975 Salzdetfurt Kaliw A 2121090IIannovy Kali Akt 7590 7890 Schieferkaute 1025 1100
Ifansa 24251 250 Siegtried I 2625 2700IIattork 371200 3829 igmundshall 24090 244950
lieldburg 7090 7190 Teutonia Aktien 196090 19890
lIleldrungen 1800 1650 Wilhelmshall 13,500 13,700Hohenlels 85501 8750 Wintershall 13,350 18,560

Viehmüärlkte
Berlin 20 Febr Städtischer sehlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 563 Rinder 2142 Kälber 1313 Schake 14,532
Schweine Bezahlt wurden für 100 PId oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber

Vollmilehmast u beste Saugkälber 98 92 2 mittlere Alastkätber
und gute Saugkälber 80 84 3 geringe Saugkälber 68 68 4 älters
gering genährte Külber Fresser Sehate I Mastlümmer
und jüngere Masthammel 80 84 2 ältere AMasthammel 75 79
3 mäßig genährte lammel u Sechatè Merzschafe 65 70 Schweine
Man zahlt für 100 Pa ebend oder 60 kg mit 20proz Taraabzugt
volltleische kernige d ehweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchbstens 194 Jahr alt 56 fleischige Schweine 5256 geriug ent

wickelte 48 51 Sauen 52 M zVom KRinderauftrieb blieben ungefähr 350 Stäck un verkauft
Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Sehalten wurde
der Bestaud bis auf weniges geräumt Der Schweinemarkt verllet
ruhig und wird nicht geräumt



r M

Getreide Mühlen Krzeugnisse usw r
Herlip 20 Febr Frühmwarkt amtlich festgestellte Preise

Weizen jnländ 182 184,00 M Roggen inländ 171 172,00 M
Gerste inländ Futtergerste mittel un n 145 160 gute 161
172 ruesisehe und Donau leichte 144 148 alles ab Bahn u frei

Wagen IIater wärk mwecklenb pomm posen sohles fein
184 189 mittel 178 183 t 173 177 russischer und Donag
mittel a gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 147,00 150 00
abfallender runder 150,00 1652,00 ab Bahn u frei WagenErbsen imändiseche u ausländisehe Futterwore mittel 163 175

eine und Taubenerbsen kleine Kooherbsen abBahn und frei Wagen Weizen mehl 00 23,60 26,00 Roggen
mehl und l 22,50 24,60 Weilzenkleie 11,10 11,70 Roggen
kleie 11 60 12,00 ab MähleUamburg 10 Febr Weizen runig Meoxlenb u ostholstein
180 186 Roggen ruhig meeklenb u altmärk 172 178 rues
cif 9 FPud 10/15 Febr 127,00 l Gerste fest südruss ecif Eebr
119,00 Haker stetig holst u mecklenb 180 199 h ais ruhig
Americe wmwixed eit per Febr 96,60 La Plata eit April Mai 101 00

Antwerpen 20 Febr Weizen fest Mais fest Hafer fest
Gerste kfest

New Vork 20 Febr Telegr Roter Winterweiren Loco
83 vorige Notierung 838 Weizen März Mai 842
845 Juli 8428 844 Mais Mai 637/6 535 Juli 635/6 53Getreidefracht 124 1

Juli
Sept Mehri 3,29 3,20, Weizen Mai 77 e 77

w

Chicago 20 Febr Telegr
78 1772 Mais Mai 467/6 465

HKnrtoſtelmehl ond Stärke
Berlin 20 Febr Kartoffelmehl und Stärke 16,75 17,25

Feuehte Stärke 9,06
Magdeburg 20 Febr Karlofelstärke und Mehl 17,25 17,60

Zneoker
HRamburg 20 Febr nachm C Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod

DBasis 88 Bendement neue Usanece frei an bord Hamhburg per
Febr 18,00 März 17,95 Alai 18,25 Aug 18,55 Okt 18,36 Dez 18,10
Ruhig

London 20 Febr 9690 Javazueoker stetig loco 10 sh 0 d,
Roh Rübenzueker stetig loco 8 sh 11 d

Knafltee
Hambvurg 20 Febr 16 Uhr Kaffee good average Santos

per März 31,00 Gd Mai 31,50 Gd Sept 32,25 Gd Dez 32,75 Gd
zuhig

Krennerei

Kö ln 20 Febr

Pork per Mai 16,75

Febr März 6,56

teurer per Lieferung Juni Se

Hamhburg 20 Febr
19,00 März April 19,00 G

New Vork 20 Febr

Antwerpen 20 Febr
New Vork 20 Febr Telegr Schmalz Western steam 10,10

tohe und Hrothers 10,20
COhiosago 20 Febr Telegr Schmalz

W

Hamburg 20 Febr
London 20 PFebr

bis 60,25 45 h Vol kür 100 kg 66,25 67 25 per loco Februar und
Februar Mai 1907 per Lieferung Februar Septembeér 1907 25 P

pt 1907 75 P teurer ohne Faß ab

Spiritue fest Febr 19,00 Febr März

Hamhburg 29 Febr PVetrolenm fest Stand white looo 80
Antwerpen 20 Febr ſSehluß Raffiniertes Type weis loco

20,50 b2B Febr 20,50 März 20,75 April Mai 20 6 B Stetig
Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,75 in Philadelphia 7,70 Refined in Cases 10,25 Credit
Balances at Oil City 1,63

Olannten
Bremen 20 Febr

502/4 Pk in Doppeleimern 512 P
UHamburg 20 Febr

Ole
Schmalz ſoest

olle BaumwolleBremen 20 Febr um wolle ruhig Upl midädl loco 55
Liverpool 20 Febr Schluß haumwolle Umsatz 10000

davon für Spekulation und Export 1500 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Februar 5,59

März April 5,53 April Mai 5,52
Juni Juli 5,60 Juli August 65,48 August September 65,44 September
Oktober 65,41 Oktober November 6,88

Cheisehe rodukteLondon 19 Febr Chilisalp ord 11 h 3 rakt 12 sh O d
Metalle

Silber 31 16
m

Vefiwaren
Loko

Kuböl fest verzollt 69 00
Rühöl loco 69,60 Mai 65 60

Schmalz per Febr 120,50

Tendenz willig

Silber 94,75 Br 94,25

Tube u Firkine

Mai 9,62 Juli 9,85

Mai Juni s 51

Famburg 20 Febr Kaffee stetig Vmentz 3000 Sagen Lon don 20 Febr dafrikan VAmsterdam 20 Febr Java Kaffee ordinary 31,60 Miving 15,12 Chartered 1 Con Geln en
Ha yroe 20 Febr er b e Ka v average Santos Min Soeleot P De Beors 29,12 Bast Rand b 47 Lann

März 5e,26 Mai 28 76 Sept 89 00 De 99,76 Ruuig General Min in 150 A Goora S Co I er elNew Vork 20 Febr Rio fair Nr 7 T Otavi 8,06 Randfontein 1,81 Rand Mines Roog mein

Bpiritus nennenNordhausen 20 Febr BRranntwein 40 Vol für 100 kg 659 25 r r r Sehius eaOhilikupfer3 Mon 1084 Zinn flau Straits 3 on ne z Uatr
nspan 19 engl 192/4 Zink flau gewö farke 252 mAmsreordam 20 Febr Bankazinn 116,00 epen h

Glasgow 20 Febr Vormittag Roheisen Mixed nu
wwarrants 54 sh d bergGlasgow 29 Fobr Sehlus Roheisen Aixeg ßwarrants Niddelsborough 54 h O d umher

Wanaseratünde 4 dedentet der unter Nul

Saale und UVnstrut rAriern Brüokenpegel 19 Febr 51 20 Febr SWeitenfols Oberpogoel 2,62 5 t r
do Ünierpogoi 14 1,30 6r 21Alsleben Oberpegei 19 268 20 T 278 v e
do Unterpegel 220 2 I 10hernvng e 140 4Kalbe Oberpegel J 4 1,62 4 170 T 2do Unterpegel 1,04 J 39

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblats,

Moldau Iaer EHyor Blhbeo

er reBudweis 19 004 2 Torgau 20 995Prag 2 0,04 6 Witienberg 1,95Junghunzlauf 0,08 2 Koblau 4 136 5lann 0,30 I Barby 180ardubita 9,05 8 NHagdeburg 11,42 10Brandeis 47 6 Teongermde 1224 i
Melnik 0,26 10 Wittenberg 213 19Leitmeritz 6,20 5 Hämiitz Feg 19 218 87 J
Aubig 20 0,06 20 Lauenburg 20 2,38Presden 17 16Aussig Von den oberen Plätzen werden 98 emm Wuchs gemeldet

clo S XXV unk I
do S XXVIIunk 15

S XXVI unk 14
do S XXIV unk 12

Kl Obl unk 08
do Com Obl II b 10

IV unk 12
III unk 12

do
do

do
do

Rh W B 8 IX Xado S VI unk b 08
do S X von 1905

Sächs Boden Crodit
8 III unk b 1909

do S IV unk b 1910
do S II unk b 1908

ßSehwarzbg IIyp B
S III u V

S VI unk b 12
Ser l unk b 06

do
do

Vestd Boden Credit
8 II kündb

do Ser I
do
d40

do

Ser V unk b 09Ser VI unk b 10
Ser VII uk b 19

do Ser III,unk b 05
do Ser IV unk b 07
Vestpr ritter I IB

un

W
Ossterr einhtl Renite 4

Berliner Börse n An o2 800
20 Februar do do v 1905 4 91,906Ergänzung zu den telephon uss Anleihe v 1905 4 91 40

Meldungen im gestr Abendblatt 43 on a 374 7

e do conv Obligat 3 7150dSchwed St R A v 08 3

unk Bis 2Weg h e 47 Vuar Stacit A S80v 90 60b20
e do do kleine /2 98,60 dAmsterdam Srussel Buen Air do 5001I 4

tat t 57477 a do 100 I e 93,200e mer id Diese do v 882900 d 4 97 70 m
London Madrid 4 Wien Stadt Anl v 98 4 38,70Paris 3 Petersburg und J e et t tnwWarschau Sehwod ohweos v

2 e 6 R r w Plätze 5 Kune 4 m nev en wo Wien 4 do do rückz 103/2 4
do Städte Pkäh 621 4 99 256

u cipen Srarn rei 4 ldo do I II 4 895,806Geldaorten and Banknoten Barletta 109 rot ſtipst
Freihburg 15 Frs r 40 259

Duakate r Stg v o t DOest 1858 Kredit er Jl r h an do 1860 200/0h ne 8 t 08 T e 401 o 156 208ingrigls a 10 do 1864 Lose r UpstImperials alte do Kuss Priä Ando do u 500 h od 9à en h Te do an bed do do v 1806
Amerik Noton 2u 1 D 4,215020

do b ypolbekenbankelſandhbriefeOest Bkn Ahschin 2000 K 85 0562Russ do do zu 500 R 215,6002 n on än
ß 2 1215 es a o do re Borl Hyp 80 90 ab 4 99 00Skaudin Bkn z Kr 112,056Russ Zoll Coup 100 G R s 3 6062 43 wer 5 b 55

do do kleines Braungeh eigen
8 X VIIIunk 05 4 100 25640

Hentache Stantepap Pſaaacd do 8 XXIXXIIuk k 111 4 105 9062
nd Rentenbriefſe Vrorinz an do S I X XI 3 95 06Stand Anlofhen nd ose do S II IX XII XV 3 94 00 be
D R iehs Schatzanwi do XIX 3 e 94 00Meicrswohatzan v do S XXunk b 1910 3 94 506

105 unt 1807 23 30 b h Hyp Ptab VII 4 100 00
o e er a X uok t 100 deBann Sag ohne 123235 40 V unk b 1014 4 100 60

er Pr An o0l 58 06 g8 XIII XIII A 88 500

er t d I 3 94 50 dr e c ee See mutel lereinort 1990 4 ſto1 Sobn do do Viu v be des

0 9 4 3 9 3 7o do 1904 s 87,000 40 IX u IXa unk o 4 li00 foI üh St An unk 14 3 do X u Xa unk b 13 4 100 69
Ostpreuß roh 4 1102,508 do S XII unk b 14 4 100 60

do do 3/2 94 30bä do S VIII 3 95 290Rheinprov XX XXI 4 466 do S XI unk b 1913 3 95 90WFestt Frov Ihrri IV a 86 100 am Hyp Ptäbr 100 vor
Teltow K Anl uk 15 4 102,206 do S 341 400 4 100 25
armen Stagt Ant 3 e 95,200 do 8 401 450 4 00,756
Berlin St Synodo 02 3/2 95,008 do S 190 94Dassol St Anl I 1901 3 e5 s do 8 311 330 3 95 009Charlottenb 96 99 02 32 96 4062 e Hyp B S VIIII 4 o 4606
höthen 8064 909596 03 3 do do S I 4 I101,256Dorimund 1891 98 03 3i72 95,00 do S VII unk b o8 3 96 506

Dreeden 1900 unk 10 4 102,600 eckl u W B 8 V 4 101 608
do 3 97,1060 do do alte u con V 3 94,50Düasoid 88,93,94,00,03 3 95 e Mein TIIyp Bk S II 100 00

Figenach 1899 unev 05 4 VI VII 4 1100 006e9Frankfurt a M 1903 3 85 258 do VIII unk b 1911 4 100,50 a
Giauehau 1864 1608 3 96,009 73 IX unk b 1916 4 101,00
Ralborstadt 1902 3 96 06d o conv 3 e 94 50 dKéin 1900 uner 06 4 101,408 do X unkd b 1913l 96 00 b
do 94,96 98 1901 02 3 65 506 hen ee 4 101 20da0

Kürnvberg St A 1905 3 W itteld Bod Cred A
J J 5Sächs idw PlIbr IIA 8 IV unk b o9 4 00,75x i do unk b 06 3 o5 oII 4 102,608 orddtsehe Grunder

do Kreditbriete 4 I102 00 5 XII u b 12Zu II upkK b 12 4 00 10626o do 800 o 8 XIII un b 12 z 96 000Kur und Neumärker Pr Bd Cr S IVrz 115 i 114 900
Brdbg e 101 08 do do S X rz 110 4h/e110,906

Pomm Rentenhrjefe 101 100 do do S XIIIPoseansche do 4 ſo es do S XIV unk b 05 e
Preußisehe do 4 10i 10 do S XVII do 1906 4 100 o
Zächsischs do 4 101 100 do S XVIII do 1910 4 100 do
Sebleeiaahe do 4 1o0t,ooa do S XIX do 1911 4 hioe 10
Braunschw 20 Tir Lose o 8 XXI do 1913 100 209Mark per Stück 172,02 do S XX unk b 18913 3 az 4 S 3 97 75n do XI XV KVIev z 93 90HMeining 7 II Lose M p St 35 600 r Ctr Bd Cr v 18900 60 o00e do v 1899 unk b 1909 100 00Aunläudliszeche Vonds 43 v 1002 do 1912 io00 7a8

Siadtt Anfelhen und Ioue z eV I 21 9 turiArgent Eisenb An 5 do V 1904 unk b 1913 z 96,000
o Anl v 1897 4 687,80 do vor

len Anl v 1889 42 omwm 4 102 2060Ehines do v 1895 6 104 90 do do V 87 91 Zu 95 100
el u z 17 do R e 3 58106riech O V 1 84 r 4 4 100 00 rdo be do rielge ijs 52450 40 do g 3 93 000
do ädrte P I 1,6 60 406 do unk bis 1915 4 00 406
0 50 do eine reuB Bdo 590 d klei 1,6 650,406 Pfdb Bk S XXJapan Anl v 1905 4 l 86,7526 u XAI unk 1910 4 100 00

Bnnk Aktlen
Barmer Bank Verein 7772130 500
Braunschw Bank
Bresl Wechsl Bank
CoburgerKreditbenk
Danziger rivatbhank
Dtsch Asiat Bank
Dtsch kf W IIahn
do Iypoth B Berl
Gothaer Privatbhank
Hamb Hypoth B
übeckerkommerzb
dteining Hypoth B
Preuß Nypoth A B

do Pfandhbriefhb
Westdtsch Bod Kr

41

Heuntacihe Elsenbl rloritäten

Ialb Blankb 1884 e
ühb Bächen v 1902

Magd Wittenb st z 87,500

dentache Elsenb Staineaa Akt
Fntin T ühbeck 31/2 89 508
ILiegn Rawitseh t B 3
Nicclerlausitzer
Nordh Wernig I it Al 4 i/2 92,606

Ausländ Eigenb Vrioriktüäten

Anatol Rhn T kleine
do Ergänz kleine

Centr Pac I Ref r2 49

do rz 29Kosl Woron v 1884
Kroup Rudolfb gar

Chark As v 1880
Kursk Kiew
Macedon Gold Prior
do do kleine

Moskau Kasan
do Kiew Wor uk O6
do Smmolensk
do Wind Kyb unk O9
North Paeific Gen I
Hsterr Frz St B alte
do do v 1874
do do V 1885do do V 1895
do do I a IIdo do GoldOrel Griasi Obl v 89

Portg v 1889 abg I R
Kjäsan Kozlow
do Uralsk v 98u b 09
Russ Sücdosthahn v 01
R es Süd westhahn
P binsk unk b 1906
süädösterr 50 Oblig

do GoldTürk Bagdad E A I
Warsoh W X I 8

Ausltünd Eisenb Stamien Akt

natol Fisonb volle 5
do do 60 6

Indaustrie Akten ougationen von Ind Ges ſGewerkseh D Kafser 4 98,250
98 o t Bauver Passageſ 5 124 90020 Art Ges f Aniſ Fabr 103,500 do unk 10 4v ob Albert Chem Werke ls 405,50 do do 4/2 102,900 Hamb Amerik Pakt 100,255
99 406 Alfeld Gron Papier 9 1142 250 Aligem Elektr Ges 4 89,208 do do 4 102,009

4 o 250 Annaburger Steingutſi2 86,500 do do 499 40heaj Harpener eonv 1892 4
e Archimedes 7/2186 000 Anhalt Kohlenwerke 4 93 250 do unk 07 4 101,408

z o e Arenberg Bergbau 36 778,000 Rerl Riekir Werke 4 99 700 Hlertm Masohinen l
o o Baleke Telleringé Co 8 I40,00 do do unk o6 4 100 o00 Holios elektr 22 69,2529

3 Berlin Charl Bau frowſ277,006 40 do unk 07 4200 500 Hibernia 1903 4 de48 07 a Berl Vnionbrauerei 6 122,066 Rraunschw Kohlen 103 908 Höehster Farbw 4/2 102 809
0,808 40 Bock Br ev 8 140,00 Budernus Eisenwerie 4 170 706 Hohenfels Gew 5 103 100

do Spand Kerg Br 7 153 50 Burbaeh Gewerksch 5 103 90 e Gebr Körting 101 4064 1102 900 t b i Burhbach Gewoerkseh 90 r102 do Königet Br 7 s 25 Ghariott Wasserw 4 99,708 rupy Gueestahl 4 o song5 17 do Pfeſfferberg Br 14 227,750 Gontinentale do eura hätte 342587,008 ernborger Masen 9 140 00 hannenbaum 859,756 I udw Löwe Co 4 90 7502
4 b Braunk u Brik Ind 2 186 505 Hegsauer Gas 105 600 Naphitha Golä Anl 97 7069

05 Breslauer Olfabrik 0 do 1892 105 e Neue Bod Ges 4 97 4088

n 508 rer a eradaurn 14 nreuer Masech Fabr 5 utsch Atl Tel g LlIoy /9101Oaroline b Otfleben 20 376 00626 rn u er 42 2 e do do 499 252
00 302 Charlottb Wasserw I5 426 00 e o Kahbelwerke a 102,760 do 1902 4 99 566165 277 Consol Marie Br W 5 110 5066 onnersmareichüätte 372 96 500 Obersechl Eisenb B 4 1109 108
09208 Contin Elektr Nrbe O 665,60 Hortmund Union 5 110,500 do Eisen Ind 428 608

4 00 498 Delmenb Linoleum 20 268,000 do do 5 102 706 Rombacher Hüttenw 4/2 104 250
190 50 Heutsehe Jute Spinn 12 205 00 226 40 do 497 R bnicker Steink 4/2 100 9062

u 94,00 be do Linol Alct Rixd 122 205,006 Wlelbtr J ief Gos 2 103 80d2 Sohalker Gruben 4
40 Spiegelſglas Ges 17 266,2502 90 Lſoht u Kratt 103,200 10 do 1898 4 1102,008

3 98,000 Dresd Gardin F 165 230 0002 do t do un 10 103 er 10 do 1899 4 11100,008
Dürkopp Bielet M 25 375,5002 Gejgenkireh Bergw 4 00 700 do do 1903 4 66,608
Düsseldorker Eisent 10 1191,252 Georg Mar Bergw 102 100 Sehueokert Elektr 499,269bässeldort Waggont 19 302,206 e 4 es 750 90 do al/2 o so
Bekert Maschinen F 9 150 500 Ges Dlektr Untern 4 97 300 Siemens Halsko 4 110,100

n 27 r u 101 900 Zeitazer Maschinen e 103 50690 d

Engl Woltw A A 7 I118 50 e5/2 117,758 Erfurter Strassenb 7 1147 008 Oberlausſtzer Bank 7 1137,0086 107,806 Vugon Mannstädt 14 243 75d Loipziger Börsoe Sächsische Bank 26 141,008
5 97,9962 Palkenst Gardinen 6 1140,258 20 Februar 1906 do Bodenkreditanst 7 146,758
7 125 1060 Flensburg Schiffbauf 4 187,256 Vogtländ Bk Plauen 0 220,608
5 z en 9 3 c Dentazche Fonds 2wiekauer Bank 04086 Freund Masch conv 364 260 v Irzl Altb Landb 0 3972 98,0007 a2 Gaggen Hisenw V A 8 117 500u g S e u 1357703 a o do IV 31 90 000
s 25 559 Gelsenk Gutietahl 5 ls 69 n Stadt An Dresd Baubank H O 86 ,750s 85 259 Gerresn Glaehütten 10 238 250201 ten Stadeg ul 102 758 4i 134,50620 Gladbaeh Woll Ind 10 184,008 memnitr Sr An s Z 97 009 Industrie Aktien
7 1 Görlitzer Biseubbed 18 320,00 46 do 1902 un 07 372 96 800 ltenb Akt Brauer 9 170 008
5 i z Grevenbroich Maseh O 20,508 49 1874 eonr 3 DZFrönwitz Papierfab 147 43 259 Griesheim Elektron 12 247 2552 do do 1879 on 3 e 97 o00 D Spitzenfab L p 18 390,000
7 l146,9960 IHandelsg f Grundb 4 193 60 r St 6 zu 5 9 lera Futespinn Lit 24 360,006i 9 136 90 resd St A 1900 abg 3 e 97,606Hansa Dampksehiftg 9 0 h do do 1900 4 102 600 do do Lt 18IIarb Wien Gummi 7 238 10b2 r Germania M F Chem 2 1115,008Harkort Bergw Ges 12 168 5062 era do v 188 35 258 Mia Zuckertkab 8 128,400re uan 5100 25001 o 180 3 96 2560 r et

BDurere o do St Pr 6 126,5002 P do do do Prior A 6 127,250i e wigshütie 12 187,00 40 do 1892 Sor 3, 35 652 7 126,000llein Lehmann s li66 so o do 1876/84 u 87 39 97 000 len M F St al 1Ig vor
h 33 40 1890 8 II v 87 3 97 Körbisdorf Zucker /2 176,0Herbrand Wageo o e 97,006 rerbrand Wagzonk 12 182,753 a 1897 Ser IIA zu ſeipzig Vereinsbr 15loffmann Stärke 12 204 5660 2 ver 312 37 006 in 2 250i 31 Malzfabr Sehkendit 2 1120 2

Hotelbetriebs Ges 20 270,7522 do 1892 Ser II 86,750 e So r 1 ivzi 22 319 006Tise Berghau 16 391 000 do St Anl 1897 31/2 96,750 Fr Schulz jr Leipzi 10 178 00b20
Körting Gebr 5 110,50 do do 1903 32 96 750 e 16 294,008z 75 do do 1892 4 102 2560 Thüringer Gasges reLauchhammer ceonv 11 190,756 Tittel Krüger 1 1115 5063 Linke Wagenbau 16 268,50026 do 1807 Ser 4 ſo 239 v t be l 6 113,000x a digdeb Bau a Kri 59 88 000 los st An t891 u 212 96 so n i31 so

1893 190 t3Magdeburg Bergw 26 Wurzen do 1893 3/2 97,000 Presoher Leutzseh 10 t 908

do do St Prior l2s en Ausdo Allg Gaß 7 137,000 n trän Aä Ohblignet von Indre Gensdo Mühlenwerl el g 116,000 rn R r u Gewerkaehaften5 103 308 do Straßenbahn g 159 75 n Nordbann 3 125 jſtonb Art Brauerer ſ4 101,2665 102 250 Maschinenfb Kap el 310 er Buschtiehrad ILit A 1257 286 008 ar Pa ertab 4 1100,60600

u 1 1 p r4 T Massener Berghban 146 40 do I it B I /2 234,258 Dampfhbr Zwenkau 4/2 101 256
3 HMechan Web Zitiau2 228,0062 Graz Kötlach 6 123 500 Gr Laipz Strassenb 4 101,508476 40 de ne F 227377 Prag Dux Pr Akt 4 97,5060 eip Faumm 80 4 u Se gr
468,490 SPpelselett 18 25 do Centraltheater 6 695,90475 300 Neu Bellevue i Lic u freo 1026 00 Dre do Riekt Strassenb 4 0 oos
4 a 7002 Nordd Kisw St Akt 4 6560 Aussig Tepl 96 Gold 3/2 82 300 40 Kammgarn Sp 4 100,500
3 65 906 do do Vorz Akt 5 85,600 Röhm Noräbahn 1903 3 93,008 alztabr Schkeuditz 4 100,7568
3 6s 600 Nordd Jute 8p Lit A 8 126,006 do 1882 Gold 209,850 Afansf Gewkuech 670v 4 100 so
4 83 ob do do ILit B 5 98,000 Busehtiehr 1896 stfr 489,850 do do 1875/79 ev 4 101,008
4 680,20 Nordsee Dampffireh 12 146 196 Du Bodenb 93 stfr 3 35390,256 do do 1882 4 101 006

Närnbg Hlerkulesw 12 183,250 do 1891 stfr Silber 58800 do 1893 4 100,608
4 76,500 Oppelner Zement 13 176,008 do o Gold 4 93087658 do do 1897 4 100 4083 C PFetorsb elekt R St A 89 un do Em I 1869 5 l09,006 40 do 19024 101,756
3 89 so do do Vorz Akt 7 139 ob do Em II 1871 5 los ooa IStöhr Co Leipzig t00 73 687 fo Reichelt Metallschr 12 206,600 do Ew III 1874 Gold 5 l08,600 Pittel Krüger 4 97,260
3 85,409 Rhein Spiegelglas M 10 174,000 Graz Kötl Em IV 78 2 Zeitzer Par u Soi 99750
3753,700 e 14 202,756 do Em 1902 l Naumburg Braunk 4 100 08ß ächs Gussst Döhlen e 300 096
48e9,600 Zarri Zementſabr 8 157 256 Hat ärieſe Kohlen Aktien u Prioritütes
476,300 Sehl Leinw Kramsta 7 146 25026Erbl Ritterseh Kr V 3 87 80o0 M o S4 103 49 Sehles Zinkh St Pr 21 a42 do do zu 96,500 Erzgob Stein A 138 o
478 508 Sehötferhot Br Mainz 5 153 e Landst Bank Bautren /2 98,006 Gersd Stieb St A 18
476 508 Sehöneb Fr Terr G 12 200 750 ILeipz H B u Anl 8 do do Pr A I 52,50910,008
476,700 Zehubert salazer ſ25 387 00 8 E unk b 1906 3 97,000 ago do do II a
47620 Schwartakopftf Mech 13 236 100 do S VII de I8es 8 e 96 600 Kalsergrube b Gers476 40 Stollwerek Gb V A 6 120 6otu do S X do 1913 3 96 306 dort St A 6 508 von
6 106 29620 Strals Spielk St Pr 7 129,250 do 8 Bund C 4 1101,6060 do do Pr A I 21 737
4696 20625 Terr Ges Halensee froo 2046 00 do D a 101,250 Oberhohnd Fort O 12,00
4 88 2901 V Chem W erk Charl 13 216 7502 do S F unk b 19064 101,400 do Sohader C a
4 90,706 Ver Dampf Ziegelei s 117,750 äo VIII do 1908 4 ot 500 Zweck Oberhohnd 300 45

300en v 18 256 5002 go Fkäb B IX uk 10 4 101 260 a St Vereinsgl 160
Wie 18 201 6 u riedensgr Meuselw 40 1875,90V ehe r Prehiita Braun Gos 21490 Vorz A 16 260 256 Bank f Grundb T pa E do do Pr A 54 1100,08Westtäl Kupfer 144 756 Leipz Baubank 5970106 250 Voreinasgi in Mousel

Wostl Boden Ges freo l 13,00 o Immoh Ges 9 1174,500 wie G A 98 1800 66Wollwaren Merkur 15 1216,900 ILöbauer Bank 6 113750 a 42 Frier Amt 106 1860,0
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